




On GOttes Gnaden Wir Jo—
J hann Kriedrich, Surſt zu
W Schwartzburg/, der Vier Grafen
7 des Reichs, auch Graf zu Hohn

hauſen, Leutenberg, Lohra und Clettenbergec.
2c. Fugen hiermit zu wiſſen: Was geſtalten
Wir hochſt mißſallig vernehmen ob ſolten
in Unſerm Furſtenthum und Landen der be
reits Ao. 1741. erfolgten Entſchlieſſung ent
gegen in offenbar liquiden auch andern klei
nen und keiner beſondern diſcuſſion bedurf—
ſenden Sachen, bis dahero rechtliche Beyſtan

de und Advocaten zugelaſſen und dadurch
offtmahlen ſolche Weitlauftigkeiten verhanget
worden ſeyn, daß die Koſten den Werth und

1 Vor



Vorwurf der Klage wo nicht uberſtiegen, doch
demſelben gleich oder gantz nahe gekummen.
Waun Wir aber vor nichts mehr beſerget
ſind, als daß Unſern Unterthanen ſo viet nn
immer moglich, die Gerechtigkrit ſchlenig
und ohne groſſen Aufwand mitgetheiet ter
den moge; Als haben Wir zwar gnadigft re
ſolvirtt, daß in Sachen, wo das Factum
einer legalen Entwickelung bedarf/ und
auſſerdem denen Parthejen durch Unwiſſen
heit oder Verſaumniß an ihrem Rechte Nach
theil zuwachſen konnte, ingleichen denen ent
fernten LandesUnterthanen ſolwohl als de
nen fremden, ſo vor Gerichte etwas zu ſuchen
haben, wenn ſie anders denen Juckiciis es
nicht uberlaſſen wollen, ingleichen denen
Honoratioribus, Vormundern, nicht we
niger piis cauſis, bey vorfallenden Ge

richt



richtlichen Angelegenhenen die Zulaſſung
rechtlicher Beyftande geſtattet, bey einhei—
miſchen Partheyen aber in offenbar gegrun—

deten Klage-Sachen, wonu ſolche den
Werth von 5o. Rthi nicht erreichen, oder
auch in andern Kleinigkeiten ſo von dem
Richter ohne Weitlauftigleit erortert und
abgethan werden können, ſelches ſchtechter-

dings unterſaget und allewege nach der Bil—

ligkeit und gewiſſenhaft in der Kurtze er—
kannt, mithin die Gerichts-Koſten gemin—
dert und alſe einem jeden zu ſeinem Rechte
ſchleunig  und ohne vieten Aufiwand verhol
fen werden ſolle. Wir giebirthen daunuf

allen und jeden in Unſern Landen befindli—
chen Obernund Niedern-Gerichten, Ad-
vocaten und insgemein allen Unterthanen,
ſich aller Orthen hiernach genau zu achten;

Geſtal



Geſtalten denn die zur Ausubung und Hand
habung der Juſtiz beſtellete Perſonen ſowohl
als die Advocaten, ſo offt ſie dawieder han—
deln, in die Straffe von zehen Rthl. welche
ohnnachbleiblich von ihnen beygetrieben wer—

den wird, verfallen ſeyn ſollen. Uhrkundlich
unter Unſrer eigenhandigen Unterſchrift und

beygedrucktem Furſtlichen Jnſiegel. Datum
Rudolſtadt, den 6G. Novembr. 1744.

Fohann Fricdrich
Furſt zu Schwartzburg.
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